
 

Dr. med. Agnes Ebner (LANR: 121234504) 
Dr. med. Theo Schmid (LANR: 991234502) 

Fachärzte für Allgemeinmedizin 
Mühlbaurstr. 16 
81677 München 

Tel.: 089/456789-0 
Fax.: 089/456789-3 

email: ebnerschmid@info.de 
BSNR: 639912300  

 

                                      Sprechzeiten:   Mo-Sa:          08:00-12:00 Uhr 
                                                            Mo-Mi u. Fr: 14:00-18:00 Uhr 
                                                            Do:               14:00-20:00 Uhr 
 

Bankverbindung: 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank    IBAN: DE17700906060009119229   BIC: DAAEDED1006 
 

Die Ärzte haben alle erforderlichen Genehmigungen und Zusatzbezeichnungen. 
 
 
Patient:  
Roland Förster, geb. 01.11. ... (52 Jahre alt)                         
Röntgenstr. 11, 81254 München 
Tel. 089/123456 
 

AOK, Mitglied, Vers.nr. 123456789 
Der Patient ist gebührenpflichtig, in keinem Hausarztmodell und in keinem DMP 
 

Medikamente: keine, bisherige OPs: Appendektomie vor 10 Jahren 
 

Entfernung zur Praxis 4 km 
 
 
Sie sind für die komplette Abwicklung des Falls zuständig, soweit nicht anders angegeben. Davon aus-
genommen sind dem Arzt vorbehaltene, nicht delegierbare Leistungen. 
 
 
Handlungssituation: 
 

Frau Dr. Ebner macht Hausbesuche, Herr Dr. Schmid ist im Ultraschallraum bei der Untersuchung.  
 

Herr Förster kommt um 08:15 Uhr ohne Versichertenkarte in die Praxis; er ist dort nicht bekannt. Die 
rechte Hand ist mit einem Verband notdürftig verbunden. Er gibt an, in der Nähe der Praxis auf dem 
Weg ins Schwimmbad vor einigen Minuten mit dem Fahrrad gestürzt zu sein. Er habe sich wegen einer 
am Boden liegenden Glasscherbe eine Schnittwunde am rechten Daumenballen zugezogen. Der Pati-
ent gibt leichte Schmerzen im Bereich des rechten Knies an. 
 

Nachdem Sie den Verband entfernt haben, begutachtet Herr Dr. Schmid die ca. 4 cm lange Schnitt-
wunde; er hält eine Versorgung mittels Naht für erforderlich. 
 

Nach der operativen Versorgung der Wunde legen Sie einen Verband (Mullbinde) an und versorgen die 
Schürfwunde am rechten Knie. Ihr Chef beauftragt Sie, eine Tetanusauffrischimpfung (in Kombination 
mit Diphtherie und Pertussis) durchzuführen.  
 

Beim Aufstehen kollabiert der Patient. Nachdem er sich erholt hat, verabschieden Sie den etwas verun-
sicherten Patienten.  
 

Anschließend bittet Sie die Erstkraft, ein Präparat aus zentrifugiertem Urin für ein Urinsediment anzufer-
tigen. 
 
Stand: Februar 2022 
(Bausteine: K02-V42b-V44-504-329-310-300-333-513-420-603-103-K38-751-750-803-890) 
 


